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Handbuch zur Standortvorbereitung flir
Magnus XLF 80

Einflihrung

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um dieses Dokument durchzulesen. Es enthalt Richtlinien
fur die Vorbereitung Ihres Standorts flr die Installation des Magnus XLF 80.

Ihr Kundendienstvertreter unterstitzt Sie dabei, dass der Standort allen Anforderungen
gendgt. Die ordnungsgematfbe Vorbereitung tragt zu einer Vermeidung unnétiger
Probleme und Verzégerungen bei der Installation des Gerats bei.

Es werden die folgenden Themen behandelt:

Geratekonfiguration

Anforderungen an die Standflache
Gerateabmessungen
Gewichtsanforderungen

Elektrische Anforderungen

Anforderungen an das Rickstandfiltersystem
Anforderungen an die Umgebung
Beluftungsanforderungen
Netzwerk-/Modemanforderungen

Prozessorspezifikationen

Fullen Sie die Anhang B: Standortinspektionscheckliste in Anhang zusammen mit Ihrem Kundendienstvertreter aus.

Benotigte Werkzeuge

Bodenhohenmessgerat (90-1187): eine Schlauchwasserwaage, um zu priifen, ob
der Fufiboden, auf dem das Gerat aufgestellt wird, eben und gleichmafig ist.
Siehe Qualifikationsverfahren fiir die Fubodenebenheit on page 11.

Mafiband: 15 m (50 Fuf)

Voltmeter
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2 Magnus XLF 80 Handbuch zur Standortvorbereitung

Gerateiibersicht

Das Magnus XLF 80-Ausgabegerat besteht aus den folgenden
Standardkomponenten:

* Belichtungseinheit mit externer Trommel
* Belichtungskopf

* Internes Rickstandsammelsystem und Kihlsysteme fur die Kiihlung des
Thermokopfes. Das Ruckstandfiltersystem besteht aus einer Vakuumpumpe
und einem Filtersystem zum Entfernen von Riickstanden, die von belichteten
Medien freigesetzt werden.

* Brilcken Aggregat

Abmessungen und Gewicht

Table 1 on page 3 zeigt die maximalen Abmessungen und das Gewicht der
Komponenten des Magnus XLF 80 -Gerats. Die Abmessungen beziehen sich auf die
Frontansicht des Systems mit installierten Abdeckungen. Die Breite bezeichnet die
X-Achse. Die Tiefe bezeichnet die Y-Achse.

Informationen zu den Abmessungen der gelieferten Kisten finden Sie in Table 6 on
page 18.
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Geratelibersicht

Table 1: Grofse und Gewicht der Komponenten des Magnus XLF 80-Gerats

Komponente Breite Tiefe Hohe Gewicht (ca.)
Ausgabegerat 3.430 mm (135,0 Zoll)@ 2.300 mm 1195 mm 1.810 kg
(90,5 Zoll) (47 Zolly (398216)

Trommelunter- 670 mm 1435 mm 510 mm 168 kg
druckpumpe (26,4 Zoll) (56,5 Zoll) (20 Zoll) (370 Ib)
(befindet sich in
der Regel unter der
Auswerferbriicke)
Briicken 1170 mm 1.300 mm 830 -1.000 mm

(44 Zoll) (55 Zoll) (33-40 Zoll)

Arbeitsstation

Variiert je nach Konfiguration

a. Turen, durch die ein XLF 80-Gerét transportiert wird, miissen mindestens breit sein.

12. Dezember 2007




4 Magnus XLF 80 Handbuch zur Standortvorbereitung

Kabel, Stecker und Steckdosen

In den Tabellen 2-4 werden die gelieferten und erforderlichen Kabel und Stecker fur
das Ausgabegerat aufgelistet. Table 5 on page 7 enthalt die Druckluft- und
Netzwerkanschlisse.

Table 2: Kabel und Verbindungsleitungen - Nordamerika

Kabel Von Kodak bereitgestellt Vom Kunden bereitzustellen®

Hauptstromzufuhr des | Zwei angeschlossene Netzkabel Zwei separate einphasige Stromkreise mit

Ausgabegerats mit 4,5 m (15 Fuf3) Lénge und L6- | 30 A, 200-240 V und L6-30R-Steckdosen
30P-Steckern mit Verriegelung. Der Unterbrecher muss

30 A und eine trage Charakteristik haben.

Stromzufuhr der Abnehmbares Netzkabel mit 2,5 m * Separater Stromkreis mit 15 A, 120 V
Arbeitsstation (8,2 FuR) Lange und 5-15P-Stecker und 5-15R-Steckdose.
* Netzkabel, 2,5 m (8,2 Fu®), mit

unterbrechungsfreier Stromversorgung
(USV), falls erforderlich

Stromzufuhr der Trom- | Netzkabel, 4,5 m (15 Fuf}), mit Separater einphasiger Stromkreis, 30 A,
melunterdruckpumpe L6-30P-Stecker 200-240 V, mit L6-30R-Steckdose.
Schlauch ftr 15 m (49,5 Fuf?)

Trommelunterdruck-

pumpe

Serielles Kabel fiir 18 m (60 Fuf) langes Kabel, das

Trommelunterdruck- am Netzteil angeschlossen wird

pumpe

Telefonleitung Modem und serielles Kabel Zwei separate Telefonleitungen und RJ11-

Die Stromversorgung des Moderns Kabel zum Anschluss an das Modem.
kann an einen unterbrechungsfreien Diese mussen bis zur Arbeitsstation
Stromanschluss (USV) reichen. Ein Kabel ist fiir den Workflow
vorgesehen und ein Kabel fir die

angeschlossen werden. i ;
Verbindung zur Fernunterstitzung von

Kodak.
Kabel von der 30 m (100 Fuf?) langes
Arbeitsstation zum abgeschirmtes Ethernetkabel
Gerat

a. Die Toleranzen fiir die Eingangsspannungen betragen +6/-10%. Die Frequenz betragt 60 Hz 1,5%.
Abzweigleitungen sollten Gber trage Unterbrecher verfligen, damit Stérauslésungen durch Einschaltspitzen
vermieden werden. Weitere Einzelheiten finden Sie unter Stromversorgung on page 12.
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Geratelibersicht

Table 3: Kabel und Verbindungsleitungen - Europa, Australien und Stidostasien

Kabel Von Kodak bereitgestellt Vom Kunden bereitzustellen?®
Hauptstromzufuhr Zwei angeschlossene Netzkabel, Zwei separate Stromkreise, 32 A, 200-
des Ausgabegerats 4,5 m (15 Fuf®), mit 32-A-Steckern 240 V, mit 32-A-Steckdose (IEC309). Der

(IEC309)

Unterbrecher muss 32-A und eine trage
Charakteristik haben.

Stromzufuhr der
Arbeitsstation

Abnehmbares Netzkabel, 2,5 m
(8,2 Fu®), mit Stecker IEC320

* Separater Stromkreis, 8 A, 200-240 V.

* Steckverbinder IEC320, Typ C13, mit
8-A-Kabel Netzkabel, 2,5 m (8,2 Fufb), mit
unterbrechungsfreier Stromversorgung
(USV), falls erforderlich.

Stromzufuhr der
Trommelunterdruck-
pumpe

Netzkabel, 4,5 m (15 Fuf3),
mit 32-A-Stecker IEC309

Separater einphasiger Stromkreis, 32 A,
200-240 V, mit 32-A-Steckdose (IEC309).

Schlauch fir
Trommelunterdruck-
pumpe

15 m (49,5 Fuf)

Serielles Kabel fur
Trommelunterdruck-
pumpe

18 m (60 Fuf) langes Kabel, das
am Netzteil angeschlossen wird

Telefonleitung

Modem und serielles Kabel

Die Stromversorgung des Modems
kann an einen unterbrechungsfreien
Stromanschluss (USV)
angeschlossen werden.

Zwei separate Telefonleitungen und
RJ11-Kabel zum Anschluss an das Modem.
Diese mussen bis zur Arbeitsstation reichen.
Ein Kabel ist fiir den Workflow vorgesehen
und ein Kabel fiir die Verbindung zur
Fernunterstiitzung von Kodak.

Kabel von der
Arbeitsstation zum
Gerat

30 m (100 Fuf3) langes
abgeschirmtes Ethernetkabel

a. Die Toleranzen fur die Eingangsspannungen betragen +6/-10%. Die Spezifikation flr die Frequenz ist
50/60 Hz 1,5%. Abzweigleitungen sollten tUber trage Unterbrecher verfligen, damit Stérauslésungen
durch Einschaltspitzen vermieden werden. Weitere Einzelheiten finden Sie unter Stromversorgung on

page 12.
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Table 4: Kabel und Verbindungsleitungen - Japan

Kabel Von Kodak bereitgestellt Vom Kunden bereitzustellen?®
Hauptstromzufuhr Zwei angeschlossene Netzkabel, Zwei separate, einphasige Stromkreise,
des Ausgabegerats 4.5 m (15 Fu®), mit 32-A-Steckern 32 A, 200-240 V, mit 32-A-Steckdose

(IEC309)

(IEC309) Der Unterbrecher muss 32 A
und eine trage Charakteristik haben.

Stromzufuhr der
Arbeitsstation

Eingebautes Netzkabel,
2,5 m (8,2 Fuf), mit Stecker IEC320

* Separater Stromkreis, 8 A, 200-240 V,
Steckverbinder IEC320, Typ C13, mit 8-
A-Kabel.

* Netzkabel, 2,5 m (8,2 Fuf3), mit unterbre-
chungsfreier Stromversorgung (USV),
falls erforderlich.

Stromzufuhr der
Trommelunterdruck-
pumpe

Netzkabel, 4,5 m (15 Fuf®), mit 32-
A-Stecker (IEC309)

Separater Stromkreis, 32 A, 200-240 V, mit
32-A-Steckdose (IEC309).

Schlauch fur
Trommelunterdruck-
pumpe

15 m (49,5 Fufy)

Serielles Kabel fur
Trommelunterdruck-
pumpe

18 m (60 Fuf®) langes Kabel, das
am Netzteil angeschlossen wird

Telefonleitung

Modem und serielles Kabel

Die Stromversorgung des Modems
kann an einen
unterbrechungsfreien
Stromanschluss (USV)
angeschlossen werden.

Zwei separate Telefonleitungen und
RJ11-Kabel zum Anschluss an das Modem.
Diese missen bis zur Arbeitsstation reichen.
Ein Kabel ist fiir den Workflow vorgesehen
und ein Kabel fur die Verbindung zur
Fernunterstitzung von Kodak.

Kabel von der
Arbeitsstation zum
Gerat

30 m (100 Fuf3) langes
abgeschirmtes Ethernetkabel

a. Die Toleranzen fir die Eingangsspannungen betragen +6/-10%. Der Frequenzwert ist 50/60 Hz

1,5%.

Abzweigleitungen sollten tber trdge Unterbrecher verfligen, damit Stérauslésungen durch
Einschaltspitzen vermieden werden. Einzelheiten finden Sie unter Stromversorgung on page 12.
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Geratelibersicht

Table 5: Druckluft- und Netzwerkanschliisse

Weitere Anschliisse

Von Kodak bereitgestellt

Vom Kunden bereitzustellen?®

Netzwerkverbindung

(fur den Anschluss an den
Workflow)

Ethernet:
100 Base-T (RJ-45) oder mehr

FDDI: Duplex SC

* Netzwerkverbindung und Kabel, das bis
zur Arbeitsstation reicht.

* Zwei aufeinander folgende IP-Adressen
fur die RAS-Verbindungen und eine
IP-Adresse fiir die LAN-Verbindung zum
Netzwerk des Kunden.

Druckluftzufuhr (eigene
Zufuhrleitung empfohlen -
siehe Druckluftzufuhr on
page 14)

Gewindeanschlussmutter
(0,5 Zoll) am Gerat mit
Schnellanschluss

Zwei flexible Luftleitungen, mindestens
12,7 mm (0,5 Zoll) Innendurchmesser, mit
einer 0,5-Zoll-Gewindeanschlussmutter an
den Enden fiir den Anschluss an das
Ausgabegerat und an das APL.

Das Luftsystem muss zuverldssig |/min bei
einem dynamischen Druck von
mindestens 620 kPa (90 psi) und
hochstens 830 kPa (120 psi) an beide
Luftleitungen abgeben.

Halten Sie die Luftleitung so kurz wie
moglich und hindernisfrei. Wenn die
Luftleitung langer als 12 m (40 Fufb) ist,
verwenden Sie eine Luftleitung mit einem
gréfberen Innendurchmesser.

a. Informationen Uiber die Position der Luftzufuhr finden Sie unter Standfldche und Arbeitsbereich on page 8.
Weitere Einzelheiten finden Sie in Druckluftzufuhr on page 14 und Netzwerk on page 16.
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Standortanforderungen

Standflache und Arbeitsbereich

12. Dezember 2007

Die Standflache fliir das Gerat muss folgende Abmessungen haben:
Breite = 3.430 mm (135,0 Zoll)

Tiefe = 2.300 mm (90,5 Zoll)

zeigen den empfohlenen Arbeitsbereich und die Abmessungen. Lassen Sie vor dem
Gerat mindestens und an den Seiten sowie an der Riickseite des Gerats mindestens
915 mm (36 Zoll) Platz fiir den Bediener und fuir Servicearbeiten. In Geratendhe muss
ein Bereich fur die Lagerung von Medien (zur sofortigen Verwendung), Disketten sowie
flir Dokumente und Unterlagen usw. vorgesehen werden.
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Standortanforderungen

Figure 1: Magnus XLF 80: Arbeitsbereich und Abmessungen, rechter Auswerfer
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Riickstandfiltersystem

A\

Bestimmte Druckmedien (Platten oder Film) kdnnen beim Belichtungsprozess
Luftemissionen freisetzen. Das Magnus XLF 80 -Gerat wird mit einem Rickstandfil-
tersystem geliefert, das Gber eine Filtereinheit und eine Riickstandsammeldiise am
Thermokopf verfligt.

WARNING: Nicht ordnungsgemaf gefilterte partikel- oder gasférmige Emissionen
stellen eine potenzielle Gefahrdung Ihrer Gesundheit dar. Eine Liste der Luftemissionen
der verwendeten Medien finden Sie im ,Material Safety Data Sheet” (MSDS, Material-
Sicherheitsdatenblatt) des Herstellers, oder wenden Sie sich direkt an den Hersteller
oder Vertriebshandler der Medien.

Das Ruckstandfiltersystem dient dem Absaugen und Filtern von Luftemissionen und
tragt somit zu einer gesiinderen Arbeitsumgebung, zu einer gleich bleibenden
Bildqualitat sowie zu einer allgemeinen Zuverlassigkeit und Sauberkeit des Belich-
tungsgerats bei. Manche Medientypen setzen sowohl partikel- als auch gasférmige
Emissionen frei. Andere Medien stofben unter bestimmten Belichtungsbedingungen
hauptsachlich partikelférmige Emissionen aus.

WARNING: Die Filterung von Luftemissionen erfolgt nicht 100% ig und muss daher mit
einer entsprechenden Beliiftung mit Aufenluft einhergehen. Wenn nicht fiir eine
ausreichende Bellftung gesorgt wird, kann dies zur Freisetzung von Luftemissionen fihren,
die Gber den gesetzlich vorgeschriebenen Hochstwerten liegen und somit Unwohlsein,
Erkrankungen, Verletzungen und/oder Behinderungen verursachen.

Die Konfiguration des Riickstandfiltersystems kann verschiedene Filteroptionen
einbeziehen, die flir bestimmte geeignete Medientypen optimiert sind. Die
Konfiguration fur einen bestimmten Kundenstandort wird normalerweise in dem
Angebot, der Verkaufsvereinbarung, dem Bestellformular, der Produktspezifikation
oder einem vergleichbaren Dokument von Kodak angegeben.

Anforderungen an die Umgebung

12. Dezember 2007

Installieren Sie das Gerat an einem sauberen Standort im Druckvorstufenbereich.
Das Gerat sollte nicht in einem Drucksaal installiert werden.

Die Anforderungen an die Betriebsumgebung fiir das Magnus XLF 80 -Gerat sind
folgende:

Temperatur 17°C-30°C (63°F-86°F)

Luftfeuchtigkeit 20-60% relative Luftfeuchtigkeit, nicht kondensierend’

Note: Bei Verwendung bestimmter Medientypen kann die Betriebsumgebung des
Magnus XLF 80 -Systems eingeschrankt werden. Erkundigen Sie sich beim Hersteller
nach den empfohlenen Temperatur- und Luftfeuchtigkeitswerten fir die Verwendung
und Lagerung der Platten.

1. 30-60% relative Luftfeuchtigkeit, nicht kondensierend, wenn im
Rickstandfiltersystem ein Chemikalienfilter installiert ist



Standortanforderungen

11

Standflache

Der Fuftboden muss eben sein und darf eine maximale Neigung bzw. Welligkeit von
12,7 mm ( 0,5 Zoll) quer tber die Standflache haben.

Die maximale Belastung des Bodens durch das Gerat betragt:

Maximale Einzellast: 1.230 kg (2.710 |b)
Belastungsdruck: 1,82 MPa (264 psi) 1,90 MPa (275 psi) pro Stutzfubflache
Bodenbelastung (durchschnittlich):

Qualifikationsverfahren fiir die Fuf3bodenebenheit

Mithilfe dieses Verfahrens kann bestimmt werden, ob der Fuf3boden am
Kundenstandort fiir das Magnus XLF 80 -Ausgabegerat geeignet ist. Daftir werden
eine Grundrisszeichnung, ein Maftband und eine Schlauchwasserwaage
(Bodenhthenmessgerat 90-1187 kann bestellt werden) benotigt.

1.

Nehmen Sie die beiden Messgerate und den 7,5 m langen Schlauch aus dem
Behalter, und rollen Sie den Schlauch aus.

Beflillen Sie beide Messgerate in einem Becken mit Wasser.

Nehmen Sie die Messgerate aus dem Wasser, und positionieren Sie sie zusammen
auf einer erhohten Flache (z. B. auf einem Pult oder einem Tisch). Lassen Sie den
Schlauch frei hangen, damit die Luftblasen entweichen kénnen.

Offnen Sie die Abdeckung an beiden Messgeraten (zwei Umdrehungen), damit
die Luft entweichen kann. Entfernen Sie die Abdeckungen nicht. Der
Wasserstand ist in beiden Messgeraten gleich hoch.

Schieben Sie den duferen O-Ring bis zur Mitte des Wasserstands.

Positionieren Sie beide Messgerate auf dem Boden, und zwar in der Mitte der
Flache, an der das Ausgabegerat aufgestellt wird.

Schieben Sie ein Messgerat tiber den ganzen Fufsboden, und lassen Sie das
andere Messgerat als Bezugspunkt stehen. Achten Sie beim Schieben genau
auf das Messgerat. Markieren Sie den Fuiboden an den Stellen, an denen der
Wasserstand Uber die angegebene Linie ansteigt (was darauf hindeutet, dass
der Fufsboden nicht den Spezifikationen entspricht).

Note: Benutzen Sie ein Lineal, um die Abweichung zu bestimmen. Messen Sie daflir
den Abstand von der Wasserlinie bis zur Mitte des O-Rings. Mithilfe der
Grundrisszeichnung kénnen Sie bestimmen, ob sich die Abweichung in der Nahe
eines Stutzfufbes befindet.

Leeren Sie die Messgeréte, und verschliefben Sie beide Abdeckungen. Stellen
Sie sicher, dass kein Wasser auslduft, und verstauen Sie den Schlauch und die
Messgerate wieder im Behalter.

12. Dezember 2007



12 Magnus XLF 80 Handbuch zur Standortvorbereitung
FufAbodenvibrationen
Befindet sich der Standort des Kunden in der Nahe stark befahrener Strafen oder
Schienen, oder liegt er in einem Industriegebiet, kann das Gerat (iber den Boden
starken Vibrationen ausgesetzt sein. So tiberpriifen Sie die Vibrationsstéarke:
1. Schliefben Sie einen Beschleunigungsmesser mit einer Empfindlichkeit von
1.000 mV/g (z. B. den Kistler PiezoBeam, Modell 8628B5) an den
Signalanalysator an.
2. Bringen Sie das Messgerat an einem Metallblock an, dessen Abmessungen
ungefahr 50 mm (2 x Zoll) betragen.
3. Positionieren Sie den Metallblock in der Néhe des Ausgabegerates auf dem
Fufboden, sodass die Vibration in vertikaler Richtung gemessen werden kann.
4. Stellen Sie den Frequenzbereich des Analysators auf 0-200 Hz (X-Achse) und
0-10 mg (Y-Achse) ein.
5. Messen Sie das Vibrationsspektrum des Fuftbodens bei 0-200 Hz, wenn die
seismischen Aktivitaten am Standort am héchsten sind, und zeichnen Sie das
Spektrum auf.
6. Wiederholen Sie Schritt 5 mindestens fiinfmal.
Diese Tests zeigen, wie grofs die Stofdbeschleunigung ist, die im Frequenzbereich
zwischen 30 Hz und 150 Hz an das Gerét tibertragen wird. Wenn Sie mehr als
2 mg betragt, senden Sie die Messergebnisse zur weiteren Auswertung an einen
Kundendienstmitarbeiter von Kodak.
Stromversorgung

12. Dezember 2007

Unter ,Kabel, Stecker und Steckdosen” auf Seite 4, in der Spalte ,Vom Kunden
bereitzustellen”, finden Sie Einzelheiten zu den erforderlichen Spannungen.

Note: Der Stromkreis fiir folgende Komponenten muss von demselben Verteiler
ausgehen, damit fur alle Stromkreise die gleiche Erdung gewahrleistet ist:

* Hauptstromzufuhr des Ausgabegerats
* Stromzufuhr der Trommelunterdruckpumpe
* Hauptstromzufuhr der Arbeitsstation

Figure 2 zeigt die Konfiguration der Steckdosen, die vom Ausgabegerét und den
Peripheriegeraten verwendet werden.

oy
ol i [
—
=}
N
5-15R IEC309 L6-20R IEC320

Figure 2: Fir Magnus XLF 80-Geréate verwendete Steckdosen
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Qualitat der Stromzufuhr

Wenn Sie Probleme mit der Stromversorgung erwarten, sollte eine Netzspannung-
sliberwachung installiert werden, um das Spannungsniveau zu messen. Wenn die
Stromversorgung unzuverlassig arbeitet, ist moglicherweise ein Spannungsstabil-
isator erforderlich. Wenn die Stromversorgung im umliegenden Gebiet unzuver-
lassig ist, wenden Sie sich an den lokalen Versorger.

Wenn die Stromqualitat am Kundenstandort nicht den Spezifikationen entspricht
(+6%/-10%), sollten Sie einen Spannungsstabilisator fiir den Stromkreis des Gerats
erwerben.

Bestehen am Kundenstandort beztiglich der Stromqualitat Bedenken (Stromausfalle
oder Spannungsabfalle), kann bei einem lokalen Anbieter eine unterbrechungsfreie
Stromversorgung (USV) erworben werden, die dem Gerat vorgeschaltet wird. Eine
USV dient dazu, das Gerat richtig und komplett herunterzufahren, wohingegen ein
Spannungsstabilisator dem Gerét Uiber einen langeren Zeitraum ermoglicht, auch bei
Spannungsbedingungen korrekt zu funktionieren, die aufberhalb der Spezifikationen
des Magnus XLF 80 -Geréts liegen.

Note: Eine USV bietet keine geeignete Spannungsstabilisierung.

Die USV-Spezifikationen erhalten Sie vom jeweiligen Lieferanten.

Besondere Vorkehrungen

Die Stecker an den Netzkabeln der Arbeitsstation sind als Trennvorrichtung
vorgesehen. Daher missen die Steckdosen fiir die Stromkreise in der Nahe der
Arbeitsstation installiert werden und leicht zugénglich sein.

Warmeabgabe

Der Nominalwert fir die Warmeabgabe des Ausgabegerates liegt bei 4.400 W
(15.010 BTU/h).

Netzleitungsspannung/Frequenz

Die Netzspannung am Kundenstandort muss im Toleranzbereich von +6%/-10%
der Nennspannung des Magnus XLF 80 -Gerates (200-240 V bzw. 180 -254 V)
liegen. Die Frequenz betragt 50/60 Hz +1,5%.

Der Elektriker am Kundenstandort muss die flir die Stromversorgung des Gerates
vorgesehene Steckdose installieren. Das Gerat muss Uiber eine andere Leitung
als die Arbeitsstation versorgt werden. Die Toleranzwerte fiir die angegebenen
Eingangsspannungen erfordern ausgeglichene Leistungsaufnahmen (L1-G=L2-G
oder L1G=L1-N).

Fir die Stromanschlisse muss aufgrund der hohen Ableitstrome der Anlage in
Nordamerika der Verriegelungstyp und in Europa der Typ B verwendet werden. Die
Frequenz betragt 50/60 Hz 1,5%.

12. Dezember 2007
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Stromleitungsstérungen

Der zuverlassige Betrieb von Computer-Systemen hédngt von der Verfligbarkeit einer
verhaltnismafig rauschfreien Wechselstromversorgung ab. Blitzschlage, Leitungsfehler
oder Schaltstréme, die hdufig in Maschinen oder Geraten in Bliro- oder Fabrikumge-
bungen vorkommen, kénnen transiente Uberspannungen im Netz erzeugen, welche den
Spitzenwert der angewandten Spannung weit Uberschreiten. Werden diese
Mikrosekunden-Impulse nicht reduziert, kénnen sie den Systembetrieb unterbrechen.
Die Stromleitung zum Gerét sollte von Stromkabeln mit hohem Rauschverhalten fern
gehalten werden. Wenn Stromleitungsstorungen den Betrieb des Geréts beeintrachtigen,
wird dringend die Verwendung eines Leistungsstabilisators empfohlen.

Leistungsabfalle sollten nicht mehr als 30% der Nennspannung betragen und
héchstens 10 ms dauern. Schnelle, transiente Stérungen der Stromversorgung
sollten nicht mehr als 1,0 kV betragen.

Druckluftzufuhr

12. Dezember 2007

Das Ausgabegerat benoétigt eine saubere, trockene Druckluftversorgung mit |/min bei
mindestens 620 kPa und héchstens 830 kPa ( SCFM bei einem dynamischen Druck von
mindestens 90 psi bis héchstens 120 psi), die einen statischen Druck von 120 psi nicht
iiberschreitet.

Note: Stellen Sie sicher, dass die Luftleitung frei von Schmiermitteln ist.

Um zu verhindern, dass Oldampf in das Magnus XLF 80 -Gerat gelangt, darf die
Temperatur der Luft vom Kompressor die normale Raumtemperatur nicht tberschreiten.

1. Richtlinien zum Erreichen dieser Spezifikationen fiir Luftreinheit, Volumen und
Druck finden Sie in , Luftkompressoren fiir Kodak-Ausgabegerate”
(750-00006A).
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Bellftung

Keine Filterung ist zu 100% effizient (z. B. wird Kohlenmonoxid nicht von den Kodak-
Filtern absorbiert). Daher ist eine Beltftung des Riickstandfiltersystems mit
Aufdenluft erforderlich. Die Liftungssysteme zum Ausstofden der Luft aus dem
Raum sollten sich so nah wie moglich am Ausgabegerat befinden.

Das Magnus XLF 80 -Gerat muss pro Minute wenigstens mit 1,1 m3 (40 cfm)’
Aufdenluft beliftet werden. Diese Beltftung verhindert die Ansammlung von
Luftemissionen, die u. U. bei der Belichtung bestimmter Medien freigesetzt werden.?

Die Beluftung mit Aufdenluft darf nicht mit der Luftzirkulation im Raum verwechselt
werden, die sich aus einer Temperatur- oder Luftfeuchtigkeitsregelung ergibt. Der Anteil
der Beltiftung mit Aufdenluft sollte etwa 10-30% der Luftzirkulation im Raum betragen.
Fir eine ausreichende Zirkulation der Luft im Raum empfiehlt Kodak, dass mindestens
dreimal pro Stunde ein Luftwechsel erfolgt.

Diese Empfehlungen gelten fir ein Einzelgerat ohne weitere Gerate im Raum.
Andere Belichtungsgeréte, Prozessoren, Ofen, HVAC (HLK-)-Gerate usw. kénnen
zuséatzliche Emissionen am Arbeitsplatz verursachen und somit den erforderlichen
Anteil der BelGftung mit Aufbenluft erhéhen.

Der Kunde ist fir die Uberpriifung der Luftemissionen im betreffenden Raum
verantwortlich. Der Kunde ist zudem dafir verantwortlich, dass nach der Installation des
Magnus XLF 80 -Gerats die Anforderungen der 6rtlichen, regionalen und nationalen
Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften erfiillt werden. Im Falle von Unklarheiten
beziiglich des Umfangs der Luftemissionen sollte der Kunde eine Uberpriifung der
Luftqualitat im geschlossenen Raum durch einen qualifizierten Fachmann fur
Industriehygiene durchfiihren lassen.

Telefonanschluss

Der Kunde muss fur die Telefonunterstiitzung von Kodak eine spezielle analoge
Direktleitung fur die Arbeitsstation bereitstellen (die diese nicht gemeinsam mit einem
anderen Gerat nutzt). Kodak kann die Fernunterstiitzung nur fiir Gerate anbieten, die
Telefonleitungen nicht gemeinsam mit anderen Geraten nutzen. Siehe Table 2 bis
Table 4 fir Informationen bezlglich des erforderlichen Telefonsteckers. Ferner sollte der
Kunde am Standort des Ausgabegerétes eine separate Sprechleitung fir die
Kommunikation mit den Kundendienstmitarbeitern wahrend der telefonischen
Unterstltzung einrichten.

1. Dies ist ein Standardwert. Bestimmte Medien, wie z. B. chemikalienfreie Medien,
erfordern eine héhere Bellftungsleistung. Die empfohlenen Werte fiir bestimmte
Medien finden Sie in dem Dokument ,CTP Media Imaging Performance Database”
(Daten zur Belichtungsleistung von CTP-Medien, erhaltlich bei Ihrem Kodak-
Vertreter). Samtliche erforderliche Belliftungswerte, die vom Standardwert
abweichen, sind in diesem Dokument aufgefiihrt.

2. Informationen zu den von bestimmten Medien wahrend der Belichtung
freigesetzten gefahrlichen Stoffen kénnen Sie dem MSDS
(Sicherheitsdatenblatt) des Herstellers oder einem vergleichbaren Dokument
entnehmen.

12. Dezember 2007
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Netzwerk

Der Kunde muss eine LAN-Verbindung zum Ausgabegerat sowie eine IP-Adresse
fur die LAN-Verbindung zum Kundennetzwerk bereitstellen.

Dariber hinaus missen zwei aufeinander folgende statische IP-Adressen fiir die
RAS-Verbindungen bereitgestellt werden. Der Kunde muss sicherstellen, dass diese
beiden Adressen aus den verfligbaren Adressen im DHCP-Pool entfernt werden.

In Table 5 on page 7 finden Sie Informationen zu unterstiitzten
Netzwerkschnittstellen.

Medien und Prozessoren

12. Dezember 2007

Der Kunde stellt einen entsprechenden Vorrat an Medien sowie einen oder mehrere
Prozessoren und einen angemessenen Vorrat an Entwicklungschemikalien sowie alle
vom Hersteller angegebenen Wasser-, Abfluss- und Stromanschlisse bereit.

Note: Dies gilt nicht, wenn chemikalienfreie Platten verwendet werden.

Der Kunde muss zudem eine Liste aller zu verwendenden Mediengréfen und -typen
bereitstellen.
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Versand und Lieferung

Verpflichtungen

Gabelstapler

Tiiren und Gange

Esist Aufgabe des Kunden, Kodak die Lieferanweisungen mitzuteilen. Der Kunde ist
zustandig fur den Transport aller Versandkisten zum Installationsstandort und das
dortige Entladen, nicht jedoch flir das Auspacken der Kisten. Kodak empfiehlt dem
Kunden flir das Entladen der Versandkisten den Einsatz professioneller Monteure.
Es ist eine Laderampe mit einem vertikalen Abstand vom Boden zur Rampe von

1,2 m (4 Fuf) erforderlich. Des Weiteren muss die Moglichkeit bestehen, einen
15,9 m (53 Fuf?) langen Anhénger zu entladen.

Das Auspacken der Versandkisten und die Installation des Geréts erfolgt durch
Kundendienstmitarbeiter von Kodak.

Der Kunde muss einen Gabelstapler oder Kran mit einer Mindestkapazitat von
2.268 kg (5.000 Ib) fur die Entladung der Gerate bereitstellen, wenn die Versandkiste
an der Riickseite des Gerats angehoben werden soll. Wenn die Versandkiste an der
Seite angehoben wird, muss die Kapazitat mindestens 3.400 kg (7.500 Ib) betragen.
Die Gabeln miissen 1,83 m (6 Fuf3) lang und durfen héchstens 180 mm (7,1 Zoll) breit
sein, wobei der Abstand zwischen den Gabeln 910 mm (36 Zoll) betragen muss.

Der Kunde muss vom Eingang bis zum Standort des Magnus XLF 80 -Geréts einen
freien Zugang durch Tlren und Géange gewdhrleisten, damit die Anlieferung zum
Installationsort auf Paletten erfolgen kann. Kodak empfiehlt dem Kunden die
Erstellung einer Skizze des Transportwegs. Fuir den Transport der Versandkisten sind
mindestens Breite x Hohe erforderlich. Die maximalen Kistenabmessungen finden
Sie unter Versandkisten on page 18.

Nach dem Auspacken der Komponenten ist ein Transport durch schmalere Tiren
und Génge moglich. Die Abmessungen der einzelnen Komponenten finden Sie in
Table 1 on page 3.

Note: Gehen Sie den kompletten Weg von der Entladestelle bis zum Installationsort ab.

Vermessen Sie alle Tiiren, Durchgédnge und Gange, um sicherzustellen, dass genligend
Platz fur den sicheren Transport aller Komponenten vorhanden ist.

Wenn die Komponenten ausgepackt sind und auf den Laufrollen transportiert
werden, missen alle Futbéden entlang des Transportwegs Einzellasten von bis zu
680 kg (1.500 Ib) standhalten oder dafiir verstarkt werden.

12. Dezember 2007
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Versandkisten

Das Ausgabegerat wird, je nach der bestellten Konfiguration, in der Regel in 4 bis 13
Kisten verschickt. Table 6 enthélt die einzelnen Abmessungen (L x B x H) und das
Gewicht der Kisten, die per Luftfracht versendet werden. Beachten Sie, dass die
tatsachliche Anzahl der Kisten sich je nach bestellter Konfiguration von der
Kistenanzahl in Table 6 abweichen kann.

Table 6: Abmessungen und Gewicht der Kisten (Luftfracht)

Kiste Nr. | Kisteninhalt Lange Breite Hohe Gewicht
1 Magnus XLF 80
2 Thermal 2 Kopf (TH2) 66 cm 26 cm 79 cm A kg
(26 Zoll) (26 Zoll) (31 Zoll) (90 1b)
3 Abdeckungen 185 cm 124 cm M9 cm 248 kg
(73 Zoll) (49 Zoll) (47 Zoll) (547 1b)
4 Rickstandbeseitigung 99 cm 66 cm 91cm 19 kg
(39 Zoll) (26 Zoll) (36 Zoll) (262 1b)
5 Trommelunterdruckpumpe 163 cm 86 cm 109 cm 294 kg
(64 Zoll) (34 Zoll) (43 Zoll) (648 1b)
6 Kihlsystem M33 74 cm 56 cm 99 cm 93 kg
(29 Zoll) (22 Zoll) (39 Zoll) (205 1b)
Arbeitsstation Variiert je nach Konfiguration

12. Dezember 2007



Anhang A: Hinweis

Die Belichtung kann bei bestimmten Medien zu Luftemissionen fiihren. Dieser
Hinweis enthélt lediglich allgemeine Informationen in Bezug auf diese Emissionen.
Informationen, die sich auf die einzelnen Medien beziehen, finden Sie im MSDS oder
in anderen Dokumentationen des Medienherstellers.

Die Beiprodukte, die bei der Belichtung von Medien entstehen, kdnnen einen oder
mehrere der folgenden Stoffe beinhalten: Aldehyde (Formaldehyd, Acetaldehyd), Oxide
(Stickstoffdioxid, Stickoxid, Kohlenmonoxid), fliichtige organische Verbindungen und
Olefine (Benzol, 1.3-Butadiene), andere Gasverbindungen (hydrogenes Cyanid usw.) und
unverbrannte Teilchen (Staub). Diese Liste ist unvollstandig. In Abhangigkeit der
verwendeten Medien kénnen auch andere Verbindungen in den Emissionen auftreten.

Um Verunreinigungen vorzubeugen und die Zuverlassigkeit der Belichtung zu
optimieren, ist das Kodak-Ausgabegerat - abhangig von dem verwendeten Medium -
moglicherweise mit einer Riickstandfiltereinheit ausgestattet, die entweder integriert ist
oder extern aufgestellt wird (z. B. Universal Debris Removal Cabinet, UDRC). Je nach
Konfiguration der Filtereinheit kann diese Einheit lediglich Staub (z. B. UDRC-BP) oder
aber sowohl Staub als auch eine Reihe gashaltiger Beiprodukte des Belichtungsvorgangs
auffangen (z. B. UDRC-LC). Es ist dufderst wichtig, die Filter in der Filtereinheit
regelmafdig auszutauschen.

Nicht alle Emissionen kénnen durch die Filtrierung effizient erfasst werden. An
Aufstellungsorten von Kodak-Ausgabegeraten und Filtereinheiten muss eine
ausreichende BelUftung mit Frischluft gewéahrleistet sein. Die Anforderungen an die
Beltftungsleistung sind entweder im Handbuch zur Standortvorbereitung des
Ausgabegeréts oder in einem entsprechenden anderen Dokument enthalten.

Kodak kann die Arbeitsplatzsicherheit nicht unter allen Betriebsbedingungen
gewabhrleisten, da bestimmte Faktoren aufderhalb der Kontrolle und der Kenntnis von
Kodak liegen. Zu diesen Faktoren z&hlen, ohne sich jedoch darauf zu beschranken:

* Unangemessene Belliftung oder schlechte Durchliftung des Belichtungsraumes,
was im gesamten Raum oder in Teilen des Raumes zu héheren Emission-
skonzentrationen als erwartet fiihren kann

* Belichtung nicht geeigneter oder nicht von Kodak zugelassener Medien,
insbesondere Medien, die nicht fir die Verwendung mit dem Rickstandfiltersystem
bzw. der Filtereinheit geeignet sind, die im Kodak-Verkaufsvertrag, Kundenvertrag,
Bestellformular, Servicevertrag, in der Ausgabegeratekonfiguration oder einem
ahnlichen Dokument angegeben ist

12. Dezember 2007
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* Anderungen an der Zusammensetzung oder dem Herstellungsprozess geeigneter
Medien, die durch den Hersteller nach dem Eignungstest vorgenommen wurden
und zu Anderungen der Emissionen fiihren (dies kann zu anderen oder héheren
als den erwarteten Emissionen fihren)

* Liefern einer falschen oder unvollstandigen Auflistung moglicher Emissionen an
Kodak durch den Medienhersteller, was zu anderen oder hoheren Emissionen als
den erwarteten flihren kann

* Kombinierte Wirkung schwebender Emissionen, die auf unterschiedliche
Verbindungen zurtickzufiihren sind und die durch kumulative oder synergistische
Effekte grofere als die erwarteten Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit
haben kénnen

* Schwebende Emissionen aus anderen Quellen in Verbindung mit den Emissionen
des Belichtungssystems, die die Werte der berufsspezifischen Gesundheitsvor-
schriften tberschreiten oder kumulative Auswirkungen auf die menschliche
Gesundheit haben kénnen, die grofier sind als die fur die einzelnen Emissionen
erwarteten Auswirkungen

* Abweichende personliche Anfalligkeit fir schwebende Emissionen, die grofiere
Auswirkungen flr anfallige Personen nach sich ziehen kénnen

* Unbefugtes Hantieren, Missbrauch oder unsachgemafe Wartung der Belich-
tungsgerate oder der Emissionssicherheitssysteme, was zu zuséatzlichen
Emissionen fiihren kann

* |gnorieren von Anweisungen in Benutzerhandbiichern oder auf Warnschildern, im
Handbuch zur Standortvorbereitung oder in anderen Kodak-Dokumenten, was zu
Ubermatfdig hohen Emissionsmengen fihren kann

* Anderungen in den berufsspezifischen Gesundheitsvorschriften oder industriellen
Hygienerichtlinien, die dazu flihren kdnnen, dass ein System nach seiner
Erstinstallation als sicher erachtet wird, aber zu einem spéteren Zeitpunkt als
unsicher gilt

Aufgrund der zuvor angefiihrten Faktoren, von denen sich viele im Zustandigkeits-
bereich des Endbenutzers oder des Medienherstellers befinden, kann Kodak nicht
garantieren, dass unter allen Installationen und Betriebsbedingungen des Belichtungs-
systems (einschlieBlich der Verwendung einer Filtereinheit) und unter Beriicksich-
tigung aller Medientypen wahrend der Belichtung keine Emissionen freigesetzt
werden, die von einem Bediener oder von anderen Personen als unangenehm
empfunden oder als schadlich im Sinne eines Schadensanspruchs betrachtet werden
kénnen. DIE EINZIGE MOGLICHE GEWAHRLEISTUNG UND HAFTUNG, DIE KODAK
UBERNIMMT, ERFOLGT GGF. JE NACH ANWENDBARKEIT GEMASS DEN
STANDARDVERKAUFSBEDINGUNGEN ODER DER KUNDENVEREINBARUNG.
Weder dieser Hinweis noch das Handbuch zur Standortvorbereitung oder andere
ahnliche Dokumente versprechen oder garantieren eine bestimmte Leistung oder
stellen in irgendeiner Form eine Gewahrleistungserklarung dar. Es liegt in der Verant-
wortung des Endbenutzers, in seiner Arbeitsumgebung die kontinuierliche Einhaltung
aller berufsspezifischen Gesundheits- und Sicherheitsbestimmungen und Richtlinien
sicherzustellen.



Anhang B: Standortinspektionscheckliste

Die ltickenlose Vervollstandigung dieser Checkliste unterstiitzt die Montage,
Lieferung und Installation des Magnus XLF 80 und aller Zubehérkomponenten
erheblich.

Standortinformationen

Firmenname:
Anschrift:

Lieferadresse:

Wegbeschreibung:

Nachster Flughafen:

Ortliche Hotels:

Ortliche Restaurants:

Kontaktinformationen

Name der
Kontaktperson:

Position:
Telefon/Fax:
E-Mail:
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Druckvorstufenmanager:

Wartungsmanager:

Netzwerkmanager:

Geratebediener:

Allgemeiner Hintergrund und Computerkenntnisse der Bediener:

Note: Alle Bediener miissen in der Lage sein, einen PC mit dem Betriebssystem
Microsoft Windows zu bedienen. Wenn mebhr als vier Bediener geschult werden
missen, wird nach der Installation ein zusatzlicher Tag benétigt.

Maschineneinsatz

Anzahl der Schichten pro Tag:
Schicht 1 - Arbeitszeit:
Schicht 2 - Arbeitszeit:
Schicht 3 - Arbeitszeit:
Schicht 4 - Arbeitszeit:

Unterstitzte Medien

Geben Sie alle Plattentypen und -grofben an, die bei den einzelnen Geraten
verwendet werden sollen.

Abmessungen werden in den folgenden Einheiten angegeben:

mm Zoll (in.)
Durchsch- |Durchsch-
nittliche nittliche Art der Arbeit
Anzahl an |Laufzeitder |(4-Farbendruck,
Platten pro |Druck- Sonderfarben, Raster,
Medientyp® b Plattengrofle |Tag maschine |Staccato, nur Text)
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a. Nur von Kodak genehmigte Medien. Wenn die Medienempfindlichkeit oder
-verarbeitung nicht mit den Qualifizierungstests von Kodak tbereinstimmt,
kann die Belichtungsgeschwindigkeit beeintrachtigt werden. Informationen
zu speziellen Medien erhalten Sie von Ihrem Kodak-Vertreter.

b. Bei einigen Plattentypen sind die Betriebsbedingungen des Systems
eventuell eingeschrénkt. Erkundigen Sie sich beim Hersteller nach den
empfohlenen Temperatur- und relativen Luftfeuchtigkeitswerten beziglich
Einsatz und Lagerung der Platten.

Wird eine externe Plattenlochung eingesetzt?

Ja Nein

Name und Modell
der Stanze:

Installationsdatum:

Bemerkungen zum Zustand der Stanze:

Wird eine Plattenbiegeeinheit eingesetzt?

Ja Nein

Name und Modell
des Plattenbiegers:

Installationsdatum:

Sind die Registerpunkte der Biege- und Stanzeinheit mit denen des Geréts identisch?

Ja Nein

Kommentare:
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Unterstiitzte Druckmaschinen

Name und Modell
der Druckmaschine:

Unterstiitzter Prozessor

Name und Modell
des Prozessors:

Lieferdatum:
Hohe und Breite

Sind die erforderlichen Strom- und Wasseranschlisse fiir den Prozessor am
Kundenstandort vorhanden?

Ja Nein

Kommentare:
Weitere Kodak-Gerate am Standort
Sind bereits andere Kodak-Produkte installiert?
Ja Nein
Kommentare:

Werden im Rahmen der Magnus -Installation weitere neue Geréate von Kodak
installiert?

Ja Nein
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Falls ja, welche Gerate Wann? Wer von Kodak fiihrt die
werden installiert? Installation durch?

Andere, nicht von Kodak stammende Gerate im Druckvorstufenbereich

Sind im Druckvorstufenbereich bereits andere, nicht von Kodak stammende
Produkte installiert?

Ja Nein

Kommentare:
Weitere in der Gerateumgebung geplante Installationen
Sollen in unmittelbarer Nahe des Gerats weitere neue Anlagen installiert werden
(z. B. ein Plattenentwickler)?
Ja Nein
Falls ja, welche Gerate Wann? Wer soll die Installation
werden installiert? durchfiihren?

Konfiguration des Ausgabegerats

Typ der bestellten Arbeitsstation:

Typ des bestellten Workflows:

Standortanforderungen

Note: Installieren Sie das Geréat in einem sauberen Druckvorstufenbereich.
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1. Ist eine ausreichend grofde Standfléche flir das Gerat vorhanden? Messen Sie
den verflgbaren Platz am Standort.

Ja Nein

Kommentare:

2. st der Arbeitsbereich frei von Tragern/Balken und anderen Hindernissen?

Ja Nein

Kommentare:

3. st sich der Kunde bewusst, dass er fur den Transport der Versandkisten vom
Anlieferungsort zum Installationsbereich verantwortlich ist?

Ja Nein

4. Entspricht der zu verwendende Gabelstapler den Anforderungen? (Siehe
Gabelstapler on page 17.)

Ja Nein

5. Sind die Turen und Gange zwischen Anlieferungs- und Installationsort hoch
und breit genug flir den Transport der Versandkisten? (Siehe Tiiren und Génge
on page 17.)

Ja Nein

Kommentare:
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6. Ist der Empfangsbereich fur ein typisches Anlieferfahrzeug geeignet - d. h., ist
eine Entladerampe vorhanden? (Siehe Versand und Lieferung on page 17.)

Ja Nein

Kommentare:

7. Welcher Temperaturbereich ist am Betriebsstandort des Gerats zu erwarten?

Temperaturbereich:

8. Ist das Steuerungssystem flir die Raumtemperatur in der Lage, die durch das Gerét
und den Plattenentwickler bedingte Warmebelastung zu berticksichtigen? (Siehe
Widrmeabgabe on page 13.)

Ja Nein

Kommentare:

9. Welcher Luftfeuchtigkeitsbereich ist am Betriebsstandort des Gerats zu erwarten?

Relative Luftfeuchtigkeit:

10. Ist das Steuerungssystem fur die Luftfeuchtigkeit in der Lage, die durch die
Verarbeitungsabfolge bedingte Feuchtigkeitsentwicklung zu beriicksichtigen?

Ja Nein

Kommentare:
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11. Ist der Installationsbereich eben genug, um der erforderlichen Spezifikation zu
geniigen? (Siehe Standfldche on page 11.)

Ja Nein

Kommentare:

12. Entspricht die Standflache den Spezifikationen fiir die maximale Spitzenbelastung?
(Siehe Standfldche on page 11.)

Ja Nein

Kommentare:

13. Gibt es am Standort eine flr grofbe Maschinen oder Gabelstapler ausreichend
grofbe Durchfahrt, oder gehen in der Nahe des Standorts von Verkehrs- oder
Produktionseinrichtungen Vibrationen aus, die auf das Gerat Ubertragen

werden kénnten?

Ja Nein

Kommentare:

14. Welche Netzspannung wird verwendet?

Netzspannung (WS) fur die
Arbeitsstation:

WS-Netzspannung flir das Gerat:
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15. Ist eine Stabilisierung der Netzspannung erforderlich?

Ja Nein

Falls ja, wurde eine Spannungsstabilisierung bestellt?

Ja Nein

16. Ist eine USV erforderlich?

Ja Nein

Falls ja, wurde eine USV bestellt?

Ja Nein

17. Sind flir das Gerat drei 30-A-Stromkreise (32 A in Europa) mit einer tragen
Sicherung oder einem tragen Unterbrecher und eine eigene Erdungsleitung
installiert? Ausfuhrliche Informationen finden Sie in Table 2 bis Table 4.

Ja Nein

Kommentare:

18. Ist der Netzanschluss (WS) fiir die Arbeitsstation installiert, und zweigt dieser
vom selben Hauptanschluss ab wie der Netzanschluss (WS) des Geréts?

Ja Nein

Kommentare:

19. Ist die Luftversorgung gemaf Spezifikation gefiltert und trocken? (Siehe
~Druckluftzufuhr” auf Seite 14.)

Ja Nein Vorfilter bestellt
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Kommentare:

20. Sind die Telefon- und Datenleitungen installiert?

Ja Nein Modemnummer:

Kommentare:

21. Welche Art Netzwerkverbindung wird verwendet?

22. Wie lauten die beiden fortlaufenden TCP-/IP-Adressen, die flir die RAS-
Verbindung verwendet werden sollen? (Siehe Netzwerk on page 16.)

1.
2.

Folgemafdnahmen

Sind weitere Maftnahmen erforderlich?

Nein Der in diesem Dokument beschriebene Standort erfllt alle Kriterien
fur eine fristgerechte und erfolgreiche Installation des Magnus XLF 80.

Ja Es sind eine Reihe von Mafinahmen erforderlich, um die
Standortvoraussetzungen vor der Installation des Gerats zu erfillen.

Folgende Standortvoraussetzungen aus der Liste sind noch nicht erfillt:
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Name der Kontaktperson des
Kunden:

Telefon/Fax:

E-Mail:

Néachster Kontakttermin

bezliglich der noch
ausstehenden Mafnahmen:
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Kodak-Vertreter:

Unterschrift:

Vertreter des Kunden:

Unterschrift:

12. Dezember 2007

Standortinspektion abgeschlossen

Die Standortvorinspektion wurde am von einem
Vertreter von Kodak und in Anwesenheit von mindestens einem Vertreter des
Kunden durchgeftihrt.

Der Kunde hat die im Handbuch zur Standortvorbereitung fir den Magnus (719-
00949A-A) aufgefihrten Anforderungen gelesen und verstanden und stimmt
diesen zu. Dies schliefdt auch sémtliche ggf. vorhandenen Anhange mit ein und wird
mit der Unterschrift des Kunden unter diesem Dokument oder alternativ mit der
Unterschrift des Kunden auf einem Kaufvertrag, Kundenvertrag, Servicevertrag,
Bestellformular oder einem &hnlichen dafir infrage kommenden Dokument
bestatigt.




Magnus XLF 80 Handbuch zur Standortvorbereitung 33

12. Dezember 2007



34 Anhang B: Standortinspektionscheckliste

12. Dezember 2007



	Inhalt
	Handbuch zur Standortvorbereitung für Magnus XLF 80
	Einführung
	Füllen Sie die Anhang B: Standortinspektionscheckliste in Anhang zusammen mit Ihrem Kundendienstv...

	Geräteübersicht
	Abmessungen und Gewicht
	Kabel, Stecker und Steckdosen

	Standortanforderungen
	Standfläche und Arbeitsbereich
	Rückstandfiltersystem

	WARNING: Nicht ordnungsgemäß gefilterte partikel- oder gasförmige Emissionen stellen eine potenzi...
	WARNING: Die Filterung von Luftemissionen erfolgt nicht 100% ig und muss daher mit einer entsprec...
	Anforderungen an die Umgebung
	Standfläche
	Qualifikationsverfahren für die Fußbodenebenheit
	Fußbodenvibrationen

	Stromversorgung
	Qualität der Stromzufuhr
	Besondere Vorkehrungen

	Wärmeabgabe
	Netzleitungsspannung/Frequenz
	Stromleitungsstörungen

	Druckluftzufuhr
	Belüftung
	Telefonanschluss
	Netzwerk
	Medien und Prozessoren

	Versand und Lieferung
	Verpflichtungen
	Gabelstapler
	Türen und Gänge

	Versandkisten

	Anhang A: Hinweis
	Anhang B: Standortinspektionscheckliste
	Standortinformationen
	Kontaktinformationen
	Maschineneinsatz
	Unterstützte Medien
	Unterstützte Druckmaschinen
	Unterstützter Prozessor
	Weitere Kodak-Geräte am Standort
	Andere, nicht von Kodak stammende Geräte im Druckvorstufenbereich
	Weitere in der Geräteumgebung geplante Installationen
	Konfiguration des Ausgabegeräts
	Standortanforderungen
	Folgemaßnahmen
	Standortinspektion abgeschlossen




